
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An das  

Österreichischer Seniorenrat 
(Bundesaltenrat Österreichs) 

Sperrgasse 8-10/III, 1150 Wien 

GESCHÄFTSSTELLE 
DER SENIORENKURIE DES BUNDESSENIORENBEIRATES 

BEIM BUNDESMINISTERIUM FÜR ARBEIT, SOZIALES 
UND KONSUMENTENSCHUTZ 

Tel. 01/892 34 65       Fax 01/892 34 65-24 
kontakt@seniorenrat.at   http://www.seniorenrat.at 

Bundesministerium für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz 
Stubenring 1 
1010 Wien 
 
 

Wien, am 28.03.2014 
 
 
Zu GZ:  BMASK-40101/0004-IV/9/2014 
Betreff: Bundesgesetz, mit dem das Bundespflegegeldgesetz geändert wird; 
 Stellungnahme 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Der Österreichische Seniorenrat, zugleich auch die Seniorenkurie des 
Bundesseniorenbeirates beim BM für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
nehmen zum vorliegenden Entwurf wie folgt Stellung: 
 
 
Der Österreichische Seniorenrat beschränkt seine Ausführungen auf jenen 
Bestimmungen, die insbesondere für die Seniorinnen und Senioren von Bedeutung 
sind.  
 
Begrüßt wird die in dieser Novelle vorgesehene Verwaltungsvereinfachung sowie die 
damit verbundene Reduktion des Personalaufwandes.  
 
In diesem Zusammenhang möchte der Österreichische Seniorenrat aber auch eine 
bereits seit längerem bestehende Forderung wiederholen und zwar die regelmäßige 
Anpassung des Pflegegeldes und der Förderungen für die 24-Stunden-Betreuung an 
die steigenden Kosten.  
 
Wunschgemäß übermitteln wir Ihnen diese Stellungnahme elektronisch, 
 
 

mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

BM a.D. Karl Blecha 
Präsident 

Präs NR a.D. Dr. Andreas Khol 
Präsident 
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